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161. Ausschreibung einer Universitätsprofessur für das Fach Zivilverfahrensrecht an der 
Universität Salzburg 
 
GZ B 0013/1-2012 
An der Paris Lodron-Universität Salzburg ist am Fachbereich Privatrecht der Rechtswissen-
schaftlichen Fakultät frühestens ab 1. März 2013 eine befristete 

Universitätsprofessur im halben Beschäftigungsausmaß für das Fach Zivilverfahrensrecht 
zu besetzen. 
 
Die Professur soll das Fach Zivilverfahrensrecht in Lehre und Forschung in seiner ganzen Breite 
vertreten. In der Lehre sollen durch diese Professur die facheinschlägigen Lehrveranstaltungen im 
Diplom- und Doktoratsstudium Rechtswissenschaften und dem Bachelorstudium Recht und Wirt-
schaft betreut werden. Ferner wird eine Mitwirkung an interdisziplinären Lehrveranstaltungen im 
Bachelor- und Masterstudium Recht und Wirtschaft erwartet. Der Forschungsschwerpunkt sollte in 
den Bereichen Erkenntnisverfahren, Insolvenz-, Exekutions- und Außerstreitverfahren, unter Be-
rücksichtigung der europäischen Rechtsentwicklung, liegen. Dem inhaltlichen Profil der Professur 
entsprechend wird eine enge Zusammenarbeit mit dem Bürgerlichen Recht erwartet. Darüber hin-
aus wird mit der Ausschreibung der Professur das Ziel einer Vertiefung der Zusammenarbeit von 
Wissenschaft und Gerichtsbarkeit angestrebt. 
 
Allgemeine Anstellungserfordernisse sind: 
1. eine der Verwendung entsprechende abgeschlossene inländische oder gleichwertige auslän-

dische Hochschulbildung (Doktorat); 
2. einschlägige Habilitation (venia docendi) oder eine der Lehrbefugnis gleichwertige wissen-

schaftliche Qualifikation; 
3. hervorragende wissenschaftliche Eignung; 
4. pädagogische und hochschuldidaktische Eignung; 
5. Eignung zur Führung einer Universitätseinrichtung; 
6. Nachweis der Einbindung in die internationale Scientific Community (zB facheinschlägige Aus-

landserfahrung, etc.); 
7. gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift. 



Mitteilungsblatt 
19. September 2012 
Seite 2 

 
Erwartet werden darüber hinaus: 
1. Mitwirkung an Forschungs- und Lehrkooperationen der Paris Lodron-Universität und deren 

Ausbau;  
2. Erfahrung in der Gerichtsbarkeit; 
3. Bereitschaft zur Mitarbeit in universitären Gremien und bei der universitären Selbstverwaltung; 
4. Kooperationsbereitschaft, Interdisziplinarität und Sozialkompetenz; 
5. Bereitschaft und Qualifikation zur Übernahme von Leitungspositionen; 
6. Fähigkeit, Lehrveranstaltungen und Prüfungen in englischer Sprache oder allenfalls in einer 

weiteren Fremdsprache abzuhalten.  
 
Die Aufnahme erfolgt befristet für einen Zeitraum von fünf Jahren im halben Beschäftigungsaus-
maß (50 %) nach § 99 UG 2002 und dem Angestelltengesetz. Die Besetzung erfolgt frühestens ab 
1. März 2013. 
 
Die Universität Salzburg strebt die Erhöhung des Frauenanteils in ihrem Personalstand an und lädt 
daher qualifizierte Interessentinnen zur Bewerbung ein. Bei gleicher Qualifikation werden Frauen 
vorrangig aufgenommen. 
 
Menschen mit Behinderungen oder chronischen Erkrankungen, die die geforderten Qualifika-
tionskriterien erfüllen, werden ausdrücklich zur Bewerbung aufgefordert. 
 
Leider können die Reise- und Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens ent-
standen sind, nicht vergütet werden. 
 
Bewerbungen sind mit den üblichen Unterlagen wie Lebenslauf, Aufstellung der wissen-
schaftlichen Publikationen, der abgehaltenen Lehrveranstaltungen, Lehrevaluationen, Didaktik-
Zertifikaten, der einschlägigen Forschungsprojekte sowie sonstiger berücksichtigungswürdiger 
Aktivitäten an den Rektor der Universität Salzburg, Herrn Univ.-Prof. Dr. Heinrich Schmidinger, zu 
richten und bis zum 26. Oktober 2012 (Poststempel) der Serviceeinrichtung Personal, Kapitel-
gasse 4, A-5020 Salzburg, zu übersenden. Die Vorlage eines Konzepts über die zukünftigen For-
schungsaktivitäten und eines Lehrkonzepts wird erwartet. Eine digitale Version der Bewerbungs-
unterlagen ist zusätzlich auf CD beizulegen. 
 
 
 
162. Stellenausschreibungen an der Universität Salzburg 
 
Die Paris Lodron-Universität Salzburg strebt eine Erhöhung des Frauenanteils beim wissenschaft-
lichen und beim allgemeinen Universitätspersonal insbesondere in Leitungsfunktionen an und for-
dert daher qualifizierte Frauen ausdrücklich zur Bewerbung auf. Bei gleicher Qualifikation werden 
Frauen vorrangig aufgenommen. 
 
Personen mit Behinderungen oder chronischen Erkrankungen, die die geforderten Qualifikations-
kriterien erfüllen, werden ausdrücklich zur Bewerbung aufgefordert. Informationen erhalten Sie bei 
Mag. Christine Steger, Beauftragte für behinderte und chronisch kranke Universitätsangehörige, 
unter der Telefonnummer 8044-2465 sowie unter christine.steger@sbg.ac.at. 
 
Leider können die Reise- und Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens entste-
hen, nicht vergütet werden. 
 
Die Aufnahmen erfolgen nach den Bestimmungen des Universitätsgesetzes 2002 (UG) und des 
Angestelltengesetzes. 
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Ihre schriftliche Bewerbung unter Angabe der Geschäftszahl der Stellenausschreibung richten 
Sie mit den üblichen Unterlagen, Lebenslauf und Foto an den Rektor, Univ.-Prof. Dr. Heinrich 
Schmidinger, und übersenden diese an die Serviceeinrichtung Personal, Kapitelgasse 4, 5020 
Salzburg. 
 
wissenschaftliche MitarbeiterInnenstellen 
 
GZ A 0096/1-2012 
Am Fachbereich Anglistik und Amerikanistik gelangt die Stelle eines/r wissenschaftlichen Mit-
arbeiters/in im Forschungs- und Lehrbetrieb gemäß UG und Angestelltengesetz mit einem/r Uni-
versitätsassistenten/in gem. § 26 Kollektivvertrag der Universitäten (Dissertanten/in) zur Beset-
zung. (Verwendungsgruppe B1; das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt 
€ 1.899,00 brutto (14× jährlich) und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vor-
schriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen erhöhen) 
 

• Vorgesehener Dienstantritt: ehestmöglich 
• Beschäftigungsdauer: 4 Jahre 
• Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 30  
• Arbeitszeit: nach Vereinbarung 
• Aufgabenbereiche: wissenschaftliche Unterstützung im Forschungs- und Lehrbetrieb im 

Bereich englische Sprachwissenschaft sowie administrative Aufgaben, selbständige For-
schungstätigkeiten einschließlich der Abfassung und Veröffentlichung einer Dissertation 
und grundsätzlich ab dem dritten Verwendungsjahr selbständige Lehre im Ausmaß von 
zwei Wochenstunden; Mitarbeit beim Forschungsprojekt "Theorie und Analysemethodik für 
den multimodalen Text" 

• Anstellungsvoraussetzungen: abgeschlossenes Diplom- bzw. Masterstudium der Anglis-
tik/Amerikanistik mit dem Schwerpunkt englische Sprachwissenschaft, Forschungsinteres-
se an anwendungsorientierter Sprachwissenschaft (Text-/Medienlinguistik, Pragmatik) 

• Erwünschte Zusatzqualifikationen: sehr gute EDV-Kenntnisse und medienpraktische Fer-
tigkeiten (Webseiten-Design, Medien- und Textgestaltung), erste Erfahrung in linguistischer 
Lehre 

• Gewünschte persönliche Eigenschaften: Zuverlässigkeit, Gründlichkeit, hohe Motivation 
und hohes Engagement, Belastbarkeit, Organisationsfähigkeit 
 

Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662/8044-4405 gegeben. 
Bewerbungsfrist bis 10. Oktober 2012 (Poststempel) 
 
 
GZ A 0132/1-2012 
Am Fachbereich Computerwissenschaften gelangt die Stelle eines/r wissenschaftlichen Mitar-
beiters/in im Forschungs- und Lehrbetrieb gemäß UG und Angestelltengesetz mit einem/r Universi-
tätsassistenten/in gem. § 26 Kollektivvertrag der Universitäten (Dissertanten/in) zur Besetzung. 
(Verwendungsgruppe B1; das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt € 1.899,00 
brutto (14× jährlich) und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch 
die Anrechnung tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen erhöhen) 
 

• Vorgesehener Dienstantritt: ehestmöglich 
• Beschäftigungsdauer: 4 Jahre 
• Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 30  
• Arbeitszeit: nach Vereinbarung 
• Aufgabenbereiche: wissenschaftliche Unterstützung im Forschungs- und Lehrbetrieb im 

Bereich der Analyse von großen realen Netzwerken sowie der Entwicklung von geeigneten 
Graph-Modellen für die Beschreibung dieser Netze; zum einen sollen dabei unterschiedli-
che Netzwerke aus der realen Welt erfasst und mit Hilfe unseres HPC-Rechners empirisch 
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analysiert werden; zum anderen wird erwartet, dass anhand der erzielten Ergebnisse reali-
tätsnahe Modelle für diese Netze entworfen werden; administrative Aufgaben, selbständige 
Forschungstätigkeiten einschließlich der Abfassung und Veröffentlichung einer Dissertation 
und grundsätzlich ab dem dritten Verwendungsjahr selbständige Lehre im Ausmaß von 
zwei Wochenstunden; Mitarbeit an Forschungsprojekten der Arbeitsgruppe Elsässer 

• Anstellungsvoraussetzungen: abgeschlossenes Diplom- bzw. Masterstudium der Informatik 
oder Mathematik, grundlegende Erfahrung im Bereich der parallelen Programmierung 

• Erwünschte Zusatzqualifikationen: Kenntnisse auf dem Gebiet der randomisierten Algo-
rithmen; grundlegende Erfahrung auf dem Gebiet der Data Mining und/oder Machine Lear-
ning 

• Gewünschte persönliche Eigenschaften: Flexibilität, Belastbarkeit, Teamfähigkeit 
 

Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662/8044-6349 gegeben. 
Bewerbungsfrist bis 10. Oktober 2012 (Poststempel) 
 
 
GZ A 0127/1-2012 
Am Fachbereich Psychologie, Abteilung Psychologische Diagnostik, gelangt die Stelle eines/r 
wissenschaftlichen Mitarbeiters/in im Forschungs- und Lehrbetrieb gemäß UG und Angestellten-
gesetz mit einem/r Senior Scientist gem. § 26 Kollektivvertrag für die ArbeitnehmerInnen der 
Universitäten zur Besetzung. (Verwendungsgruppe B1; das monatliche Mindestentgelt für diese 
Verwendung beträgt € 2.532,00 brutto (14× jährlich) und kann sich eventuell auf Basis der kollek-
tivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen erhöhen)  
 

• Vorgesehener Dienstantritt:  ehestmöglich 
• Beschäftigungsdauer: befristet bis 1 Jahr 
• Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 40  
• Arbeitszeit: nach Vereinbarung  
• Aufgabenbereiche: wissenschaftliche Forschung im Bereich der Entwicklung von Anwen-

dungen frequenzbasierter und phasensensitiver Auswertungsmethoden von neurokogniti-
ven EEG-Experimenten; wissenschaftliche Unterstützung im Forschungs- und Lehrbetrieb 
der Abteilung Psychologische Psychologie; technische und administrative Betreuung von 
Laboreinrichtungen der Abteilung; Realisierung von EEG-Studien mit Methodenschwer-
punkt Frequenzanalyse 

• Anstellungsvoraussetzung: abgeschlossenes Diplom- bzw. Masterstudium der Psychologie  
• Erwünschte Zusatzqualifikationen: einschlägige Programmierkenntnisse (u.a. Matlab) zur 

Analyse unterschiedlicher Formen von Phasensynchronisationsprozessen, Kompetenz für 
Realisierung und Auswertung von frequenzbasierten EEG-Studien; Fähigkeit zur selbstän-
digen Publikationstätigkeit 

• Gewünschte persönliche Eigenschaften: Eigeninitiative und selbständiges Arbeiten, Team-
fähigkeit 
 

Auskünfte werden gerne gegeben. Bitte wenden Sie sich per e-mail an Univ.-Prof. Dr. Wolfgang 
Klimesch (wolfgang.klimesch@sbg.ac.at), um einen Telefontermin zu vereinbaren.  
Bewerbungsfrist bis 10. Oktober 2012 (Poststempel) 
 
 
GZ A 0130/1-2012 
Am Literaturarchiv Salzburg gelangt die Stelle eines/r wissenschaftlichen Mitarbeiters/in im For-
schungs- und Lehrbetrieb gemäß UG und Angestelltengesetz mit einem/r Senior Scientist gem. 
§ 26 Kollektivvertrag für die ArbeitnehmerInnen der Universitäten zur Besetzung. (Verwendungs-
gruppe B1; das monatliche Entgelt für diese Verwendung beträgt € 1.690,85 brutto (14× jährlich)) 

 
• Vorgesehener Dienstantritt: 1. Jänner 2013 
• Beschäftigungsdauer: 3 Jahre 
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• Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 20  
• Arbeitszeit: nach Vereinbarung  
• Aufgabenbereiche: wissenschaftliche Unterstützung im Forschungs- und Lehrbetrieb sowie 

Mitwirkung an Verwaltungsaufgaben im Bereich der Erforschung der regionalen und Salz-
burger Literatur im Literaturarchiv anhand ausgewählter Nachlässe; Mitarbeit bei Editions- 
und Kommentarprojekten sowie bei wissenschaftlichen Publikationen des Literaturarchivs 
(Schriftenreihe); wissenschaftliche Begleitung von Literaturprojekten in Salzburg (z.B. Lite-
raturhaus Henndorf, LEADER-Projekte) 

• Anstellungsvoraussetzungen: abgeschlossenes Doktoratsstudium der Germanistik; prakti-
sche und theoretische Kenntnisse der Text- und Editionsphilosophie inklusive Kommentie-
rung; gute Kenntnisse der Literatur des 19. u. 20. Jh.; Nachweis über wissenschaftliche Ar-
beiten zur deutschsprachigen (besonders österreichischen) Literatur des 19. u. 20. Jh.; gu-
te EDV-Anwender/innenkenntnisse 

• Erwünschte Zusatzqualifikationen: wissenschaftliche und kommunikative Kompetenz, 
Kenntnis des literarischen Lebens in Salzburg, Vernetzung mit literarischen und kulturellen 
Institutionen in Salzburg 

• Gewünschte persönliche Eigenschaften: Teamfähigkeit, Selbständigkeit, genaues und ei-
genverantwortliches Arbeiten, Bereitschaft, sich in neue Bereiche und Methoden einzuar-
beiten; Organisationsfähigkeit 
 

Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662/8044-4912 gegeben. 
Bewerbungsfrist bis 10. Oktober 2012 (Poststempel) 
 
 
GZ A 0131/1-2012 
Am Literaturarchiv Salzburg gelangt die Stelle eines/r wissenschaftlichen Mitarbeiters/in im For-
schungs- und Lehrbetrieb gemäß UG und Angestelltengesetz mit einem/r Senior Scientist gem. 
§ 26 Kollektivvertrag für die ArbeitnehmerInnen der Universitäten zur Besetzung. (Verwendungs-
gruppe B1; das monatliche Entgelt für diese Verwendung beträgt € 1.690,85 brutto (14× jährlich)) 
 

• Vorgesehener Dienstantritt: 1. Jänner 2013 
• Beschäftigungsdauer: 3 Jahre 
• Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 20  
• Arbeitszeit: nach Vereinbarung  
• Aufgabenbereiche: wissenschaftliche Unterstützung im Forschungs- und Lehrbetrieb sowie 

Mitwirkung an Verwaltungsaufgaben im Bereich der im Aufbau befindlichen Ingeborg-
Bachmann-Forschungsstelle am Literaturarchiv Salzburg; Aufarbeitung und Auswertung 
des Bachmann-Nachlasses im Hinblick auf die Schaffung der Arbeitsgrundlagen und der 
organisatorischen Voraussetzungen für eine neue Bachmann-Werk- und -Briefausgabe 

• Anstellungsvoraussetzungen: abgeschlossenes Doktoratsstudium der Germanistik; prakti-
sche und theoretische Kenntnisse der Text- und Editionsphilosophie (auch Briefedition), 
Nachweis über wissenschaftliche Arbeiten zur deutschsprachigen Literatur nach 1945 (vor 
allem zu Autorinnen und Autoren, die für das Vermächtnis des Werks von Ingeborg Bach-
mann relevant sind); gute EDV-Anwender/innenkenntnisse 

• Erwünschte Zusatzqualifikation: wissenschaftliche und kommunikative Kompetenz, um die 
Vernetzung des Literaturarchivs mit dem Fachbereich Germanistik der Universität Salzburg 
und anderen wissenschaftlichen und archivarischen Einrichtungen (vor allem der Österrei-
chischen Nationalbibliothek in Wien) herzustellen 

• Gewünschte persönliche Eigenschaften: Teamfähigkeit, Selbständigkeit, genaues und ei-
genverantwortliches Arbeiten, Bereitschaft, sich in neue Bereiche und Methoden einzuar-
beiten; Organisationsfähigkeit 
 

Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662/8044-4912 gegeben. 
Bewerbungsfrist bis 10. Oktober 2012 (Poststempel) 
 



Mitteilungsblatt 
19. September 2012 
Seite 6 

 
nichtwissenschaftliche MitarbeiterInnenstelle 
 
GZ A 0133/1-2012 
Im BdR: Rechnungswesen gelangt die Stelle eines/r Mitarbeiters/in für Buchhaltung und In-
ventarisierung gemäß Angestelltengesetz, Verwendungsgruppe IIb, des Kollektivvertrages für die 
ArbeitnehmerInnen der Universitäten zur Besetzung. Das monatliche Mindestentgelt für diese Ver-
wendung beträgt € 1.682,40 brutto (14× jährlich) und kann sich eventuell auf Basis der kollektivver-
traglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen erhöhen.  
 

• Vorgesehener Dienstantritt: 1. Dezember 2012 
• Beschäftigungsdauer: unbefristet 
• Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 40 
• Arbeitszeit: Gleitzeit 
• Aufgabenbereiche: Inventarisierung, Intrastat, Buchhaltung, Ablage 
• Anstellungsvoraussetzungen: Buchhaltungsprüfung oder ähnliche Qualifikation, EDV-An-

wender/innenkenntnisse 
• Erwünschte Zusatzqualifikationen: Praxis, SAP-Anwender/innenkenntnisse in FI, FIAA 
• Gewünschte persönliche Eigenschaften: Genauigkeit, Engagement, selbständiges und ei-

genverantwortliches Arbeiten, Belastbarkeit, Zuverlässigkeit und Teamfähigkeit, Bereit-
schaft zur Fortbildung 
 

Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662/8044-2300 gegeben. 
Bewerbungsfrist bis 10. Oktober 2012 (Poststempel) 
 
 
163. Ausschreibung einer ProjektmitarbeiterInnenstelle an der Universität Salzburg 
 
Am Fachbereich Computerwissenschaften, Forschungsprojekt Analysis of epidemic processes 
an algorithms in large networks, gelangt die Stelle eines/r wissenschaftlichen Projektmitarbeiters/in 
im Forschungs- und Lehrbetrieb mit einem/r Universitätsassistenten/in (Dissertanten/in) zur Be-
setzung. (Verwendungsgruppe B1; das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt € 
1.899,00 brutto (14× jährlich) und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschrif-
ten durch die Anrechnung tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen erhöhen) 
 

• Vorgesehener Dienstantritt: 1. Dezember 2012 oder nach Vereinbarung 
• Beschäftigungsdauer: 24 Monate 
• Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 30  
• Arbeitszeit: nach Vereinbarung 
• Aufgabenbereiche: wissenschaftliche Mitarbeit im Bereich der Entwicklung und Analyse 

von Algorithmen für die Lösung fundamentaler Fragestellungen in großen Netzwerken. Da-
bei geht es vor allem um die Verteilung von Informationen sowie um das Verhalten konkur-
rierender dynamischer Prozesse, die einander beeinflussen. 

• Anstellungsvoraussetzungen: abgeschlossenes Diplom- bzw. Masterstudium der Informatik 
oder Mathematik, grundlegende Erfahrung im Bereich der parallelen/verteilten Algorithmen 

• Erwünschte Zusatzqualifikation: Grundkenntnisse auf dem Gebiet der randomisierten Algo-
rithmen 

• Gewünschte persönliche Eigenschaften: Flexibilität, Belastbarkeit, Teamfähigkeit 
 

Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662/8044-6309 gegeben. 
 
Schriftliche Bewerbungen mit Lebenslauf und Studienzeugnisse (Kopie) sind bis 12. Oktober 2012 
an den Leiter des Forschungsprojektes Analysis of epidemic processes an algorithms in large net-
works, Herrn Univ.-Prof. Dr. Robert Elsässer, Jakob-Haringer-Straße 2, 5020 Salzburg, zu richten. 
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164. Ausschreibung einer StudienassistentInnenstelle an der Universität Salzburg 
 
An der Universität Salzburg, Zentrum für Gastrosophie, INTERREG-IV-A-Projekt „Alpen-Kuli-
narik“ Salzburg–Oberbayern, gelangt für das Wintersemester 2012/13 eine Studienassisten-
tInnenstelle zur Besetzung. 

• Vorgesehener Dienstantritt: 1. Oktober 2012 
• Beschäftigungsdauer: befristet bis 31. Jänner 2013 
• Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 10 
• Arbeitszeit: nach Vereinbarung 
• Aufgabenbereiche: Mitarbeit bei der Koordination des INTERREG-IV-A-Projekts „Alpen-

Kulinarik“; Veranstaltungsplanung und -durchführung, Projektabrechnung; Mitarbeit beim 
Aufbau eines grenzen- und branchenübergreifenden Alpen-Kulinarik-Netzwerks 

• Anstellungsvoraussetzungen: abgeschlossene Matura; Erfahrung im Back-Office-Bereich, 
Zulassung zu einem facheinschlägigen oder fachnahen Studium im betreffenden Semester 
und ausreichende Qualifikation 

• Erwünschte Zusatzqualifikationen: Arbeitserfahrung aus dem Bereich Projektmitarbeit, so-
wie weitere fachliche Qualifikationen werden positiv anerkannt 

• Entgelt: 2.095,00 brutto inkl. Sonderzahlung (Vertragsdauer von 4 Monaten) 
• Versicherung: Vollversicherung 
• Dienstverhältnis: Arbeitsvertrag nach Angestelltengesetz 

 
Ein weiteres zusätzliches Arbeitsverhältnis zur Universität Salzburg ist nur bis zu einem 
Gesamtbeschäftigungsausmaß von 20 Stunden pro Woche möglich. BewerberInnen mit 
abgeschlossenem facheinschlägigem Master- oder Diplomstudium können nicht berück-
sichtigt werden. 
Schriftliche Bewerbungen mit den Nachweisen über den bisherigen Studienerfolg sind bis 
30. September 2012 (Posteingang) an Herrn Reitsammer Florian, M.Sc., Universität Salzburg – 
Zentrum für Gastrosophie, Kapitelgasse 6, 5020 Salzburg, reitsammer@gastrosophie.at, zu rich-
ten. 
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